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Nach der Sozialversidrerungsdirel<iive Nr.27 der Konlrollkommi-"sion ftir Deulschland (BE) vom 2. ö. 1947 erhalten Personen,
die durch unmifialbare Krieg§einwiri<ung oder anläfilich miliiärischen oder milifärährrlidten Dienstes Cesundheilsschädigungen
oder eirie Verschlinrrnerung einer i;ereits bestehenden Cesundheitsschädigung erlitteu haben, Rente nach den Vorschriffen
der Unfallversicherung.

Pente vrird nichl gewährr, \venn der Veriust der Erwerbsfähigkeit geringer isl als

Die Prüfrrng Ihres Anirages hal erget:en, dali lhre Gesunclheifssdrädigung nämlich...

rerbroanungsnarben üoer oe:ril re:landni:Ken uld dem re:. unüersJhenkel

50 v. H.

uienst
auf

Ihre Erwerbslähigkeit
direktive Nr. 27 kann

*i , ila.t;;;;; zurückzulühren isf,

ist dadurch nich! - Xfjffi*ffgf fhXXXXlt§(XtrygflgJ6emindert. Penle nadr der Sozialversiclierungs-
lhnen daher nicht gewährt werden.
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8.ne.rkanat,al
Wenn Sie infolge lhrer Cesundheitsschädigung heilbehandlungsbedürflig werden, haben Sie .Anspruch aul Krankenhilfe gegen

lhre Krankenkasse, der Sie als Pflidrtmiiglied oder als freiwilliges Mitglied angehören. Sind Sie nicht gegen Krankheit
versidrert. oder werden Sie Renlner der Invaliden- oder Angestelltenversicherung, so haben Sie Ansprudt auf Krankenhilfe
ohne Celdleisfungen gegen die für lhren Wohnorl zusländige Aligemeine Orlskrankenkasse oder, wo eine soldre nidrt be-
steht, gegen die Lancikrankenkasse des Wohnorls.

Dieser tseschei<I rvird redrtskräftig, wenn Sie nidrt innerhalb eines Monafs nach seiner Zustellung Einsprudt bei dem Ba-
sdrwerdeaussdrufi der Landesversic]rerungsansfalt Rheinprovinz einlegen. Der Einspruch mufl begründel undjn"JeppCJcr
rusfcräretr ierher eingereidrt werden.

Dieser Bescheid isf sorgfältig aufzubewahren, da er als Ausweis gegenüber der Krankenkasse gill.

':_
I. A.

it
. :.-,, ..i.]f

::t:r
lrf

''. g.g7,.ueflaOh
la

, 
li""nepfertrgt:

jr\83. nsp.

SVD 2718 KB Bescheid ohne Rente - Enlwurf

Budrdrudrerci Paul Bordr, Dtisseldärf, Ruf 6117E
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